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Abb. A. Lange Damenstrümpfe, aus Strumpfwolle gestrickt.
Material: 5 Strängen leine Strumpfwolle, 1 Spiel Stricknadeln
Nr. 2'.

Strickart: 1. Runde: 4 Maschen rechts, 1 Masche links, 2 Maschen
rechts, 1 Masche links, vom Anfang an wiederholen. — 2. Runde:
4 Maschen rechts, 1 Masche links, die folgenden 2 Rechtsmaschen
miteinander zupfen (d. i. die 2. Masche durch die 1. Masche hin-
durch rechts stricken, dann die 1. Masche rechts verschränkt
stricken), i Masehe links. Die 1. und 2. Runde in stetem Wechsel
wiederholen. „ „Arbeitsweise: Anschlag 112 Maschen. Zuerst 2 era hoch 1 Masche
rechts, 1 Masche links strioken, dann im Muster weiterfahren.
Nach 5 cm die sogenannten Sclenkelabnehmen beginnen, welche
wie die Wadenabnehmen ausgeführt werden (d. i. 1 übergezoge-
nes Ahnehmen vor den 2 Rechtsmaschen und 1 Zusammengestrick-
tes Abnehmen nach den 2 Rechtsmaschen). Diese Abnehmen 8mal
alle 5 Runden wiederholen, dann gerade weiterstricken, bis der
Strumpf 43 cm lang ist. Hier mit den Wadenabnehmen beginnen,
welche 14ma! jede 8. Runde ausgeführt werden. Misst das ganze
Bein 60 cm, noch 4 Runden arbeiten und mit der Ferse beginnen,
welche 36 Maschen breit und 14 Randmaschen hoch gearbeitet
wird. Für das Käppchen von der Mitte aus 5 Masehen strioken, |

ein übergezogenes Abnehmen, Arbeit wenden, 11 Masehen links I

stricken, 2 Maschen links zusammenstrieken, Arbeit wenden, 12

Maschen rechts stricken, 1 übergezogenes Abnehmen, Arbeit wen-
den, usw., bis alle Maschen abgestrickt sind. Die 14 Randmaschon
auffassen und in Runden weiterfahren, indem für das Ristabheli-
men jede 2. Runde abgenommen wird. Nun für den Oberteil (Fubb-
blatt) im Muster weiterarbeiten, während man die Sohlenmaschen
glatt rechts strickt. Bei 13 cm ab Fersenrandmaschen über alle
Maschen glatt weiterfahren und bei 14 ein mit dein Fünfer-
schlussabnehmen für die Spitze beginnen.

Arbeltsweise: Anschlag 112 Maschen. Zuerst 2 cm hoch 1 Masche
rechts, 1 Masche links stricken, dann ira Muster weiterfahren.
Nach 5 cm die sogenannten Schenkelabnehmen beginnen, welche
wie die Wadenabnehmen ausgeführt werden (d. 1. 1 übergezoge-
nes Abnehmen vor den 2 Linksmaschen und 1 zusammengestricktes
Abnehmen nach den 2 Linksinaschen). Diese Abnehmen 7inal
alle 5 Runden wiederholen, dann gerade weiterstricken, bis der
Strumpf 33 cm lang ist. Hier mit den Wadenabnehmen begin-
nen, welche 14mal jede 8. Runde ausgeführt werden. Misst das
ganze Bein 60 cm, noch 4 Runden arbeiten und mit der Ferse be-
ginnen, welche 33 Maschen breit, 14 Randmasohen hoch gearbei-
tet wird. Für das Käppchen von der Mitte aus 5 Maschen stricken,
ein übergezogenes Abnehmen, Arbeit wenden, 11 Maschen links
stricken, 2 Maschen links zusammenstricken, Arbeit wenden, 12

Maschen rechts stricken, ein übergezogenes Abnehmen, Arbeit wen-
den, usw., bis alle M. abgestrickt sind. Die 14 Randm. auffas-
sen und in Runden weiterfahren, indem für das Ristabnehmen
jede 2. Hunde abgenommen wird. Nun für den Oberteil (Fuss-
blatt) im Muster weiterarbeiten, während man die Sohlenmasohen
glatt rechts strickt. Bei 13 cm ab Fersenrandmaschen über alle
Maschen glatt weiterfahren und bei 14 cm ipit dem Fünferschluss-
abnehmen für die Spitze beginnen.

Abb. A. Lange, warme
Damenstrümpfe (einfach
gestreift), aus 5 Stran-
gen feiner Strumpfwolle
gestriokt. Arbeitsprobe
nebenstehend.

Abb. B. Lange, warme
Damenstrümpfe (gemu-
sterter Streifen), aus 5

Strängen feiner Strumpf-
wolle gestriokt. Arbeits-
probe nebenstehend.

Abb. B. Lange Damenstrümpfe, mit gemustertein Streifen.
Material: 5 Strängen feine Strumpfwolle, 1 Spiel Stricknadeln
Nr. 2.

Strickart: 1.—5. Runde: 2 Maschen links, 5 Maschen rechts. -7
6. Runde: 2 Maschen links, 1 Aufnehmen (hierfür das folgende
Fach auf die linke Nadel nehmen und rechts verschränkt ab-
strioken), 1 Masche rechts, 3 Maschen links zusammenstricken,
1 Masche rechts, 1 Aufnehmen.

ikkb. X. Lange vamenstrümpke, »US Strumpkwoll« gestrickt.
Aatvrlal: S Strängen koine Strumpkwolis, 1 Spiel Strlvlinadoln
à. 2'.

Strlekart: 1. Runde: 4 Aasvben revbts, 1 Aasvks links, S Aasvben
revbts, 1 Aasvbe links, vom iknkang an wivdsrbolen. — 2. Runde:
4 Uasvben roebts, 1 Aasvbe links, à tolgendsn 2 Revktsmasvkso
miteinander Zvpkvn ill. i. die 2, Aasvbe durvb die 1. Aasvbe kin-
durvb revbts stricken, dann ills 1. Aasvbe rsvkts vvrsvbränkt
stricken), 1 Aasvbe links, vis 1. unà 2. Kunde in ststsin Vvvlisol
wisdsrbolsn. „ ^àkvitswvlso: ^.usokla? 112 Alasokon. Zuerst 2 vin kook 1 Masons
revbts, l Aasvbe links strioken, dann iin Auster woitsrkaliren.
Xavk S vin ilis sogenannten Svl snkslabnsbmsn beginnen, wvlvbs
wie dis Vadenabnebmen ausgekübrt worden <d. l. I übergs-ogs-
nss Hbnebmen vor den 2 Rsvdtsmasvben und l zusammengvstrivk-
tes âbnsbmsn navb den 2 Rovbtsmasvkvn). vies» ^.knedmen 8>nal
alls S Runden wlodorkolvn, dann gerade woiterstrivksn, bis der
Ltrumpk 88 vm Inn? ist. Lier mit den Atadsnabnsbmon beginnen,
wslvbe 14mal zeds S. Runds ausgekübrt werden. Aisst dss ganze
Relu M em. need j Runden arbeiten und lnit der Lerss besinnen,
welvkv 86 Aaseiien breit und 14 Randinasvbsn boed gearbeitet
wird. Riir das Lüppvdsn von der Aitt« aus S Aasvben striekon, ^

ein übergezogenes àknebmsn, Arbeit wenden, 11 Aasvben links
stricken, 2 Aasvben links zusammenstrivkon, Arbeit wenden, 12

Masodvn isekts strivkon. 1 üboisv20t?vnos ^.kuskmsu. /^.ikvit won-
den, usw., bis alle Aa.se.ken abgestrickt sind. Die 14 Randinasvdon
aukkassen und in Runden welterkabro», indem kiir das Ristabneb-
men Zeds 2. Runds abgenommen wird. Lun kür den Oberteil <?uss-
blatt> im Auster weiterarbeiten, wäbrsnd man die Loblvumaseken
glatt rsebts »triekt. Lei 12 om ad Rerssnrandmasvbon über alle
Masokon xlatt woitorkakron unà ksi 14 om mit dom l^üutor-
»eblussabnsbmsn kür die Spitze besinnen.

Arbeitsweise: ánsvkiag 112 Aasvben. Zuerst 2 em book 1 Aasvba
rookts. 1 Masoko links strioksn, dann iin Mustor wsitorkakiou.
Lavb 5 om die sogenannten Lvbonkolabnebmon beginnen, wslvbs
wie die Vadsnabnebmon ausgstübrt werden <d. i. 1 üdergszogs-
nos Xdnskmon vor den 2 Linksmasvdon und 1 zusammsngestrivktss
^.knvkmon navk don 2 vinksmasekon). vioss ^.knvkinon 7lnai
alls 5 Rundsn wiodvrkolvn, dann svrado wvitsrstriokvu, bis dor
Ktruinpt 33 om lau? ist. Üior mit don ^Vadonubnokmsn bv?in-
nsn, wslvbs I4mal iede 8. Runds ausgekübrt werden. AisSt das
ganse Lein M vm, novb 4 Runden arbeiten und mit der Rsrss be-
ginnen, welobs 88 Aasvben breit, 14 Randmasobsn book gsarbei-
tot wird. k'iir das Xnppoksn von tlor Mitts ans 5 Masokvn strioksn.
sin Übvrsv20t5onss ^.dnokmvn, ^rkoit wondsn. 11 Masoken links
striokon, 2 Masokon links susammvnstriokvn, ^rdsit wondsn, 12

Aasvben revbts stricken, sin übergezogenes ábnedmen, Arbeit wen-
don, usw., dis alls M. akj?ostriokt sind, vio 14 Randm. auttas-
»VN und in Runden wsitsrkabren, Indem kür das Ristabnsbmvo
lodo 2. Runde abgenommen wird. Run kür den Oberteil <?uss-
blatt) im Austsr weiterarbeiten, wäbrvnd man die Lokivnmasobon
?Iatt rvokts striokt. Lsi 13 om ab Issrsonrandmasokon iikor alls
Masokvn xlatt wsitortakrvn und bvi 14 om Mit dom ^ünkorsokluss-
adnebmen kür die Spitz« beginnen.

Xbb. à. Lange, warme
Vamsvstrümpk« leinkavb
gestreikt), aus S Stran-
gen keiner Strumpkwoll«
gostrivkt. ^rbsltsprobv
nsbonstsdend.
Ikdb. L. Lange, warme
vaiasnstrümpks <gsmu-
storter Streiken), au» Z

Strängen keiner »trumpk-
wolle gestrickt, ^rbsits-
probe neksnstsbend.

ikbd. L. Lange vameostrümpke, mit gemustertem Streiten.
Aaterlal: S Strängen keine Strumpkwolis, 1 Lpisl Strivknadsln
Lr. 2.

Strlvkart: 1.—S. Runds: 2 Aasvben link», S Aasobsn revbts. -,
8. Rund«: 2 Aasvben links. 1 àknskmsn sbierkür das kolgsnds
Laob auk die links Lade! nekmen und revbts vsrsvbränkt ab-
stricken), 1 Aasvbs revbts, 3 Aasvdon links zusammsnstrivksn,
1 Aasvbv revbts, l àuknsbmsn.



Jedes kleine Mädchen ist eine Puppen-
mutter, und man kann ihm keine grössere
Freude machen, als wenn man ihm ein
neues Puppenkind zu Weihnachten schenkt.
Puppen mit Schlafaugen, Mamastimme,
zerbrechlichem Kopf und echten Haaren
sind natürlich sehr schön, doch leicht zer-
brechlich, und oft ist schon vor Neujahr
das ganze Gluck dahin. Anders ist es aber
mit einem selbstgemachten Mämmi. Das
erträgt jede, auch unsanfte Behandlung.
Ein solches Mämmi kann man in stürmi-
scher Liebe an sich drücken, man kann
ihm auch heftig Tätsch geben, wenn es
nicht brav ist. Es überdauert alles und ist
zudem billiger.

Aus einem Meter Draht wird das Ge-
stell gebogen. Dann umwickelt man das
Gestell mit allerlei Altmaterial, aufge-
schnittenen Strümpfen, in Streifen ge-
schnittenen Trikotresten usw. Mit Trikot,
möglichst rosarotem, von alter Wäsche,
wird die Puppe überzogen, dabei kann
man noch mit Watte nachstopfen, damit
die Formen besser werden. Mit Hilfe von
Nadel und Faden kann man einige For-
men noch ausprägen, zum Beispiel Nase,
Augenhöhlen, Hals und Gelenke. Das Ge-
sieht wird aufgestickt, die Haare aus
Wolle eingezogen. Wir machen am besten
Zöpfe, die wir aber festnähen, damit sie
nicht aufgelöst werden können. Nun kom-
men nur noch die Kleidchen, die sich
leicht an- und ausziehen lassen müssen.
Die Puppe ist fertig und wartet nur noch
darauf, vom Christkind unter den Baum
gesetzt zu werden! Chorlotte Bot/.

WEIHNACHTEN

âeâes kleine ^lsâcken ist eine puppen-
mutter, unâ msn kenn ikm keine grössere
prsuâs mscken, sis wenn msn ikm ein
neuespuppsnklnâ zu Veiknsckten sckenkt.
puppen mit Lcklsksugen, lVlsmsstimme.
^erbrecklicksm Xopk unâ eckten Rssren
sinâ nstürlick sekr sckön, âock leickt?er-
breckllck, unâ okt ist sckon vor Rsujskr
âss gsnze vlück ciskin. ^.nâers ist es sder
mit einem selbstgemsckten IVlsmmi. Oss
erträgt jeâe, suck unssntte Leksnâlung.
Lin solckss klsmmi ksnn msn In stürm!»
scker Liebe sn sick ärücken, msn ksnn
ikm suck ksktig l'stsck geben, wenn es
nickt brsv ist. Ls überäsuert siles unâ Ist
üuöem billiger.

^us einem Elster Orskt wirâ âss Qe»
steil gebogen. Osnn umwickelt msn âss
Ossteil mit silerlei ^itmsterisl, sukge-
scknittenen Strümpken, in Streiken ge-
scknittenen ?rikotresten usw. IVlit Lrlkot,
möglickst rossrotsm, von slter Vksscke,
wirâ âis puppe überzogen, âsbei ksnn
msn nock mit tVstte nsckstopksn, âsmit
âie Pormsn besser werâen. IVlit Rilke von
Rsâel unâ psâen ksnn msn einige por-
men nock susprägen, zum Beispiel disse,
^.ugenkökisn, Rsls unâ Qeienke. Oss Qe-
sickt wirâ sukgestickt, âie Rssre sus
tVolle eingezogen. ^Vir mscken sm besten
Löpte, âie wir sber kestnsken, âsmit sie
nickt sukgelöst werâen können. Run kom-
men nur nock âie Kisiâcksn, âis sick
leickt sn- unâ suszieken issssn müssen.
Oie puppe Ist kertig unâ wsrtet nur nock
âsrsuk, vom Okrlsìkinâ unter âen Ssum
gesetzt ZU werâen! Qkarlotte öaz/.



SCHNITTMUSTER
MODELLE

43129: Moderne Skihose, hoch geschnitten
und schön? Skibluse mit runden Schultern

und Stickerei.

43130: Skikostüm mit kurzer Skijacke, mit
Relssverschluss und originellen Taschen.

43128: Skikostüm' mit
aparter Skijacke, orl-
glneller angeschnitte-
ner Kapuze. Sowohl
der Vorderteil der
Jacke als auch die
Kapuze sind bestickt.

Wie nehme ich Mast?

1. Oberweite 2. Taillenweite
3. Hüftenweite 4. Rückenbr.
5. Aermellänge 6. Taillen-
länge 7. Ganze Länge (von
der Achsel gemessen) 8. Rük-

kenlänge 9. Jupelänge

43131

43132

43131: Schlittschuhkostüm mit eng an-
schliessendem ObertelL. weitem Aermel

und weitem, glockenförmigem Rock

43132: SchlIttschuSkteîd^nwt blusigem Ober-
teil und Jupe aus Schragteilen ***'"

43134
43133 \

43133: Kindersklkleid mit weiter Skihose
und kurzer, blusenförmlger Skijacke

43134: Mädchen-Sklkleid mit weiter Ski-
hose und langer Jacke, die mit farbigen
Borten am Hals, an den Aermeln und am

Saum garniert ist

Schnitlmusler können tum Preise
von Fr. 1.80 durch unsern Verlag

Den Betrog für das Schnittmuster füge Ich In Briefmarken bei •

ersuche ich durch Nachnahme zu erheben.
Nichtgewünschtes streichen.

Senden Sie mir ein Schnittmuster zu folgender Abbildung:

Heft Nr Modell Nr. Grösse Nr.
Für Kinder ist das Alter und die genauen Masse anzugeben

Name:

Adresse:

Bestellschein für Schnittmuster

5Cl-I^!II^U5iek

<212?: Moderne 8kiko!e, tiock g«!ct,nitten
und zctiöne 8li!biu!s mit runden 8ckuit«rn

und 8tici<erei>

<2120: 8k!i<oitüm mit icurisr 8><ljac>ce, mit
keiüverickiuü und originellen I'oicken.

<2122: 8i<ii<o!lüm mit
aparter 8>«ijock«, ori-
gineiier angeicknitte-
ner Xopuie. 8owot>I
der Vorderteil der
lacice ai! auct, die
Xapuis !ind dezticict.

>V!e nekrrie lek à»»?
1> Oberweite 2. raiiienweite
2. i-iüktsnweite <. kücicenbr.
5. ^ermeiiönge ü. 2'oiilen»
länge 7. Lanis l.änge (von
der ^ctisei gemeüsn) 2. kük-

keniängs ?> lupeiänge

<2121

»2122

<2121: 8cbiitt!ct>ukiioHiim mi» eng on-
5ct>iis5!endem Oberteil,, weitem ^ermei

und weitem. giociientSrmigvm koci<

<2122: 8ckiitt!ckv^><leld grit b1u,igem Ober-
teil unc! oû5 Zckragsseilen

<212<
<2122 '

<2122: ^inderikiiìieid mit veite^ 8kiboie
und icurier, biuiensormiger 8Icijocice

<212<: t^ddct>en-8><il«i«id mit weiter 8><i»

boie und langer 1ocl<s. die mit farbigen
körten am btoiz, on den vermein und am

8oum garniert lit

Zckniîlmusler l«önnen rum preise
von fr. 1.SV Surck unsern Verlag

ersuck« ick Surek ^latknakm« ru erkeben.
k>ilckîge^Unsck»es streicken.

8enden 8ie mir sin 8cbnittmu!ter ru folgender Abbildung:

i-iekt bir ivlodeii tlr, Qrö»s d>ir.

Idiome:

^drens:

veîtellzckein für SctinittmvRter
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